
Bericht zum Thema Mediennutzung 

Weil die meisten ohne das Internet nicht mehr leben können haben wir der Sowi-

Kurs aus dem Jahrgang 9 eine Umfrage zur Mediennutzung gemacht, wir haben 

Klassen aus dem Jahrgang 5-8 befragt und waren über die Auswertungen die 

dabei am Ende rausgekommen sind sehr schockiert, weil die meisten 10-15 

Jährigen meinen das sie ohne Internet bzw. ohne Handy nicht mehr leben 

können. Es ist schon so, dass die Jugendlichen mehr in den Medien sind als 

Erwachsene, was echt erschreckend ist. 

 

 

Bei der Grafik haben wir nachgefragt wie viele Personen von 10-15 Jahren an 

einer Konsole spielen und wie viele nicht. Wie man sieht, spielen die meisten 13 

Jährigen an einer Konsole, aber viele 13 Jährige wiederum auch nicht. Bei denen 

die schon etwas älter sind, also die 15 jährigen, sind nicht viele am Spielen, aber 

auch nicht viele die an einer Konsole spielen. Bei denen die etwas jünger sind, 

die 10 Jährigen ist die Mehrheit an einer Konsole am Spielen was ich aber 

normal finde, weil die meisten Jüngeren so wie die Älteren sein wollen. 



 

 

Bei der Grafik haben wir nachgefragt wie viele Jungen und Mädchen an einer 

Konsole spielen. Es waren natürlich mehr Jungen als Mädchen aber, es waren 

auch viele Mädchen, was ich niemals gedacht hätte. Bei denen die nicht an einer 

Konsole spielen waren es mehr Mädchen als Jungen, was ich normal finde.  

 

Ich finde es gab Vorteile aber auch Nachteile, ein Vorteil war zb. Das wir durch 

die Umfrage keinen normalen Unterricht machen mussten, wir konnten an 

Laptops arbeiten und durften durch Klassen gehen und konnten die Umfrage 

durchführen. Ein Vorteil der Sache war auch, dass es durch den GrafStart 

übersichtlicher und einfacher war statt das man es selbst mit Hand zeichnet. 

Vorteil war auch, dass wir keine normale Arbeit schreiben mussten, sondern dass 

dieser Bericht als Arbeit zählt. Wir konnten alle Selbstständig arbeiten was ich 

sehr gut fand. Ich finde Nachteil der Sache war das viele nicht immer alles 

vernünftig angekreuzt haben und wir somit das meiste nicht wussten, oder auch 

das sie bei einem Feld wo nur eine Antwort Möglichkeit war mehrere Dinge 

angekreuzt haben, z.B beim Alter. Als wir in die Klasse kamen und vorstellen 



wollten was wir machen möchten haben viele nicht zugehört oder haben 

rumgealbert was der Nachteil dann für uns war, weil sie es dann deswegen 

falsch gemacht hatten. 
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